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19~ Gesetz: Gesetz, womit der Bundespolizeidirektion Wien auf dem Gebiet der Straßenpolizei Aufgaben der 
Vollziehung übertragen werden; Abänderung. 

20. Gesetz: Wiener Starkstromwegegesetz 1969. 

19. 1 (2) Ausgenommen vom Geltungsbereich dieses 
• . Gesetzes sind Anlagen, die sidl innerhalb des 

Gesetz vom ~4. April 1970, n;1t. ~em ?•s ' dem Eigentümer dieser elektrischen Leicungs
Ge.setz, womit d~r Bundespohze1~1r~ktion anlage gehörenden Geländes befinden oder aus
W1en auf dem Ge.biet der,~traßenpohzet Auf- schließlich dem ganzen oder teilweisen Betrieb 
gaben der Vollzt~~ung ub~rtragen werden, von Eisenbahnen sowie dem Betrieb des Berg-

ahgeandert wird. baues, der Luftfahrt, der Schiffahrt, den tech-

Der Wiener Landtag hat beschlossen: nischen Einridi.tungen der Post, der Landesver
teidigung oder Fernmeldezwecken dienen. 

Im § 1 Abs. 1 des Gesetzes vom 11. November 
1960, LGBI. für Wien Nr. 30, in der Fassung 
des Gesetzes vom 29. Jänner 1965, LGBI. für 
Wie11 Nr. 5, womit der Bundespolizeidirektion 
Wien auf dem Gebiet der Straßenpolizei Auf
gaben der Vollziehung übertragen werden, hat 
llt. a zu lauten: 

„a) die Handhabung der Verkehrspolizei 
(§ 94 b lit. a der Straßenverkehrsordnung 
1960, BGBL Nr. 159, in der Fassung des 
Bundesgesetzes BGB!. Nr. 209/1969), je
doch nicht auf der Autobahn,". 

Der Landeshauptmann: Der Landtsamtsdirektor: 

Marek Ertl 

20, 
Gesetz vom 24. April 1970, mit dem Be
stimmungen über elektrische Leitungsan
lagen, die sich auf den Bereich des Bundes
landes Wien erstrecken, erlassen werden 

(Wiener Starkstromwegegesetz 1 %9). 

Der Wiener Landtag hat in Ausführung des 
J. Teiles des Bundesgesetzes vom 6. Februar 1968 
über elektrische Leitungsanlagen, die sich nidit 
auf zwei oder mehrere Bundesländer erstreckenj 
BGB!. Nr. 71/1968, beschlossen: 

§ 1 

Anwendungsbereich 

(!) Dieses Landesgesetz gilt für elektrische 
Leitungsanlagen für Starkstrom, die sich nur auf 
den Bereidt des Bundeslandes Wien erstrecken. 
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§ 2 

Begriff sb est i mm u ngen 

{1) Elektrische Leitungsanlagen im Sinne dieses 
Landesgesetzes sind elektrische Anlagen (§ t 
Abs. 2 des Elektrotechnikgesetzes vom 17. März 
1965, BGBL Nr. 57) für Starkstrom, die der 
Fortleitung elektrischer Energie dienen; hiezu 
zählen insbesondere auch Umspann-, Umform
und Schaltanlagen. 

(2) Starkstrom jm Sinne dieses Landesgesetzes 
ist elektrisdier Strom mit einer Spannung über 
42 Volt oder einer Leistung von mehr als 
100 Watt. 

§ 3 

Bewilligung elektrischer 
Leitungsanlagen 

(1) Unbeschadet der nach anderen gesetzlichen 
Vorschriften erforderlichen Genehmigungen be
darf die Errichtung und Inbetriebnahme von 
elektrischen Leitungsanlagen nach Maßgabe der 
folgenden Bestimmungen der Bewilligung durch 
die Behörde. Das gleiche gilt für i'inderungen 
und Erweiterungen1 soweit diese über den Rah
men der hiefür erteilten Bewilligung hinaus
gehen, unabhängig davon~ ob die Änderung oder 
Erweiterung während de:r Erriditung der Lei
tungsanlage oder später erfolgt. 

(2) Ausgenommen von der Bewil!igungspfücht 
sind elektrische Leitungsanlagen bis 1000 Volt 
und unabhängig von der Betriebsspannung zu 
Eigenkraftanlagen gehörige Leitungsanlagen; so~ 
fern hiefür kein Zwangsrecht im Sinne des § 10 
in Anspruch genommen wird. 
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